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Pressemitteilung der US-Sektion von Amnesty International 

 

Als Reaktion auf die Nachricht, dass US-Präsident Donald Trump plant, die Zahl der 

Flüchtlingsaufnahmen auf 30.000 für das Geschäftsjahr 2019 festzulegen, sagte Ryan Mace, 

Spezialist in Flüchtlingsfragen bei Amnesty International USA: 

"Die Trump-Administration gibt das Versprechen dieses Landes an die Flüchtlinge auf. 

Die heutige Ankündigung zeigt einen weiteren unbestreitbaren politischen Angriff auf Menschen, 

die gezwungen waren, aus ihrer Heimat zu fliehen. 

Dies ist die niedrigste Aufnahmezahl in der Geschichte des Programms. Verstärkt noch durch die 

Geschichte dieser Regierung, ein Hindernis nach dem anderen für die Ankunft von Flüchtlingen zu 

schaffen, muss dies als ein umfassender Angriff auf die Bereitschaft unseres Landes angesehen 

werden, Flüchtlinge jetzt und in Zukunft aufzunehmen. 

Es gibt absolut keine Ausrede dafür, im kommenden Jahr nicht noch mehr Flüchtlinge 

aufzunehmen. 

"Wir bitten den Kongress, seine Ablehnung deutlich zu machen, insbesondere wenn er den Haushalt 

für das Geschäftsjahr 2019 abschließt." 

Hintergrund 

Jedes Jahr legt der Präsident die Zahl der Flüchtlinge fest, die im kommenden Geschäftsjahr in den 

USA aufgenommen werden sollen, und signalisiert damit das Engagement der USA zum Schutz 

derjenigen, die vor Gewalt und Verfolgung fliehen. Im vergangenen Jahr senkte Präsident Trump die 

Aufnahmequote für Flüchtlinge auf 45.000 und markierte damit die niedrigste Aufnahmequote seit 

Inkrafttreten des Flüchtlingsgesetzes im Jahr 1980. 

17. September 2018 

USA: AMNESTY INTERNATIONAL BEZEICHNET DIE NEUE 

AUFNAHMEQUOTE FÜR FLÜCHTLINGE ALS „IM STICH LASSEN“ UND 

FORDERT DEN KONGRESS AUF, DAS VORHABEN ABZULEHNEN 
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Unter der Leitung von Präsident George W. Bush wurde nach den Anschlägen vom 11. September 

2001 die Aufnahmequote des Präsidenten auf 70.000 festgelegt. Selbst in diesem tragischen 

Moment erkannte die Regierung immer noch die Bedeutung einer starken Unterstützung der USA 

für den Flüchtlingsschutz an. Seit 1980 betrug die jährliche Aufnahmequote durchschnittlich 95.000 

Personen. 

 

 
 
 
 
 
 

Unverbindliche Übersetzung: El Salvador-Koordinationsgruppe 
Verbindlich ist das englische Original:  
Amnesty International USA calls new Refugee Cap Abandonment of Refugees, Calling on 
Congress to Oppose 
https://www.amnestyusa.org/press-releases/amnesty-international-usa-calls-new-refugee-cap-
abandonment-of-refugees-calling-on-congress-to-oppose/   
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